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die Franzosenuns manchesHerzeleidmachen,so sorgensie doch
auchmanchmaldafür uns durcheinenlustigenAuftritt auf einige
Zeit aufzuheitern.Vor einigenTagen brachdieArmeeAbends
um 10Uhr im Lagerauf, marschiertemit klingendemSpiel durch
die Städte über die Saarbrückeund zog die Straße gegenSt.
Ingbert zu. Alles war in voller Erwartungder Dinge, die da
geschehensollten. Aber diesseitsMonplaisirwandtesichdieArmee
von der Straße ab gegendie Saar und zogin Friedenüber die
neugeschlageneSchiffbrückewiederin dasLagerzurück.Und wozu
diesesSpectakel?werdenSie, so wie wir gethanhaben,fragen?

C'était pour tromper les espions, sagendie Patrioten.
C'était pour apprendrela retraite, sagendieSpötter,und diese
möchtenwohl rechthaben,ohngeachtetes kaumnöthig ist viele
Mühe auf eineKunst zu wenden,zu welcherdie Franzosenso
vielenatürlicheAnlagehaben.

Den zweitenlustigenAuftritt gabuns dieMasse. Vielleicht
habenSie es jenseitdesRheinsbereitsgehört,daßderNational¬
conventla patrie en danger erklärtund befohlenhat, daßalle
wehrhafteMannschaftin den Grenzprovinzensichin Masseer¬
hebenund demFeind entgegensetzensoll. Diesesmußtedenn
auchnolens volens befolgtwerden. Zittern Sie aberdeswegen
nichtfür unsredeutschenHeere. Werdendiesedurchsonstnichts
besiegt,die Volksmaffewird es nicht thun, denn solcheist im
Grunde nichtsals eineFarce, überwelchedie französischenSol¬
daten selbstspotten. VernünftigeFranzosenprophezeienein bal¬
digesEndedieserThorheit,entwederdadurch,daßdie betrogenen
und gezwungenenfriedlichenHordenbeimerstenAnblickdesFein¬
des weg und nachHaus laufen,*) oder daß der durchdieses
VolksaufgebotverursachteSchadendie Gewaltshaberzwingenwird
sie zu ihren Herdenzurückkehrenzu lassen.DieserSchadenist
unermeßlichund von großenFolgen für die Republik. Jetzt,da
im Lothringenund Elsaßdie Felderzur Einsaatbestelletwerden
sollen, bleibensolcheaus Mangel der Arbeiter ungebautliegen,

*) Dieses hat sichbei verschiedenenGelegenheiten,besondersbei Pirmasens,
wo alles, was Massehieß, weglief, bestätigt. Anmerk. d. Vers.


